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5ƛŜ tǊŜƳƛŜǊŜ ǿŀǊ Ŝƛƴ ǘƻƭƭŜǊ 9ǊŦƻƭƎΗ  

Die teilnehmenden Kinder des ersten AKTIV KINDERSOMMERS in Kapelln mit zwei der Organisatorinnen 

Petra Thoma (links)  und Birgit Schorn (rechts).                                           

                                                                                                      Bericht dazu siehe Seite 6 und 7, Foto: ZVG 
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±ƻǊǿƻǊǘ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ 

meindegrenzen hinaus bewundert 

und wir d¿rfen stolz sein. 

Seitens der Marktgemeinde Ka-

pelln werden die Vereine bei der 

Durchf¿hrung ihrer Feste auch 

immer tatkrªftig unterst¿tzt. 

Ich mºchte mich daf¿r bei unseren 

Gemeindebediensteten und unse-

ren Gemeinderªten bedanken. 

Ebenso gilt mein Dank den Ver-

einsverantwortlichen und allen 

Mitgliedern f¿r Ihre Zeit und Ihren 

Einsatz. 

Dank gilt nat¿rlich auch den frei-

willigen Feuerwehren Kapelln und 

Thalheim f¿r Ihre Bereitschaft 24 

Stunden und 365 Tage im Jahr. 

All das gehºrt zu unserer Mittel-

punktgemeinde dazu ï damit ist 

f¿r jeden das passende dabei und 

somit wird ein gutes Miteinander 

gefºrdert. Miteinander ist somit 

nicht nur ein leeres Schlagwort, 

sondern wird bei unseren Vereinen 

tagein und tagaus auch wirklich 

gelebt. 

Miteinander braucht es auch in 

unserer Republik ¥sterreich. 

Die Nationalratswahlen finden am 

29. September 2019 statt. 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht 

Gebrauch - Jeder von uns hat eine 

Stimme zu vergeben -  eine Stim-

me die zªhlt.   

Demokratie braucht Mitbestim-

mung und damit sind wir gemein-

sam auch mitverantwortlich. 

Eine sinkende Wahlbeteiligung 

bedeutet das Wenige ¿ber Alle 

bestimmen und das, so glaube ich, 

ist nicht im Sinne einer demokra-

tisch legitimierten Regierung. 

Ich lade daher Alle ein bei der 

Wahl mitzubestimmen, entweder 

persºnlich am Wahlsonntag im 

Wahllokal oder ganz bequem per 

Briefwahl. 

In diesem Sinne w¿nsche ich uns  

Allen einen schºnen Herbst. 

  
Euer Ing. Alois Vogl 

B¿rgermeister  

der Marktgemeinde Kapelln 

Liebe Kapellnerin-

nen, Liebe Kapell-

ner ! 

 

Der Sommer mit so 

vielen Veranstaltun-

gen wie noch nie, 

geht zu Ende und 

mit dem Schulbe-

ginn beginnt schºn langsam der 

Herbst. 

Die Ferien sind vorbei und f¿r die 

Kinder und Eltern hat der Kinder-

garten- und Schulalltag wieder 

begonnen.  

Ich w¿nsche Allen einen guten 

Start, besonders den Neuanfªngern 

w¿nsche ich, dass sie viele neue 

Freunde finden und in Ihrer Ent-

wicklung weiterkommen. 

Wenn Sie diese Ausgabe der Ge-

meindezeitung aufmerksam durch-

lesen, dann kºnnen sie sich von 

der Vielfalt unserer Vereine und 

der durchgef¿hrten Aktivitªten 

¿berzeugen. 

Um dieses groÇe Vereinsangebot 

werden wir weit ¿ber unsere Ge-

±ŜǊƪŜƘǊǎǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ǿǳǊŘŜ ŜǊƘǀƘǘ 

Die Marktgemeinde Kapelln, gemeinsam mit der StraÇenmeisterei Potten-

brunn, tauschte an der  B1 Kreuzung den bestehenden  Verkehrsspiegel auf 

einen Doppelspiegel aus. 

In diesem Abschnitt der B1 gibt es eine Geschwindigkeitsbeschrªnkung auf 

30 km/h, trotzdem wurde die Verkehrssicherheit mit dieser MaÇnahme weiter 

erhºht. 

NATIONALRATSWAHL 29. September 2019 

Wahllokal am Gemeindeamt geºffnet von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr. 

Wahlkartenantrªge kºnnen noch persºnlich bis 27. September 2019  

12.00 Uhr am Gemeindeamt beantragt werden. 

WǳƴƎōǸǊƎŜǊŦŜƛŜǊ ƛƳ aǳǎƛƪƘŜƛƳ  
Bitte teilen Sie uns die Personen 

aus Ihrer Familie oder aus Ihrem 

Bekanntenkreis mit, die folgende 

Voraussetzungen erf¿llt haben: 

¶ Berufsabschluss mit Gesel-

lenpr¿fung 

¶ Meisterpr¿fung der ver-

schiedensten Berufe 

¶ Maturaabschluss 

¶ Erreichen eines akademi-

schen Grades  

    Danke f¿r Ihre Mithilfe ! 

Am 24. November 2019 findet um 

10.00 Uhr die bereits zur Tradition  

gewordene Jungb¿rgerfeier im 

Musikheim statt. 

Wir sind auf Ihre Meldungen 

angewiesen ! 
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 Der Vergleich macht sicher! 

Im Betrieb spielt das e-Auto aber 

den preislichen Joker aus! So sind 

die Stromkosten aufgrund der Effi-

zienz des Motors wesentlich gerin-

ger als die Spirtkosten, Wartung 

und Servicierung kommt ungleich 

g¿nstiger, die motorbezogene Ver-

sicherungssteuer fªllt weg, é 

Wenn man also nicht nur den rei-

nen Einstiegspreis betrachtet, son-

dern eine wirtschaftliche Gesamt-

kostenbetrachtung (mit vergleich-

barer Ausstattung) anstellt, kommt 

man um das Elektroauto nicht her-

um ! 

5ŀǎ Ŝр-¢ŜŀƳ ƛƴŦƻǊƳƛŜǊǘΥ αCŀƪǘŜƴŎƘŜŎƪ Ŝ-!ǳǘƻά 

leicht im 1. Moment ¿berraschend: 

das e-Auto! 

Elektroautos sind gut ausgestat-

tet! 

Der reine Kaufpreis ist beim Auto 

mit Verbrennungsantrieb am ge-

ringsten, die Elektroautos sind teu-

rer und die Plug-in-Hybride liegen 

meist dazwischen. F¿r einen fairen 

Vergleich muss man aber das un-

terschiedliche Niveau der Grund-

ausstattung anpassen. Im Regelfall 

weisen e-Autos bereits eine sehr 

gute und komfortable Ausstattung 

auf, wenn man diese auch den Ver-

brennern oder Hybriden zukom-

men lªsst, nªhert sich der Preis 

bereits an. Kalkuliert man dann 

noch die derzeit lukrativen Fºrde-

rungen dazu, ist man beim Kauf 

gleichwertig. 

Kapelln ist eine lebenswerte Ge-

meinde und setzt sich als 

Klimab¿ndnis- und e5-Gemeinde 

aktiv f¿r umweltfreundliche MaÇ-

nahmen ein. Seit einiger Zeit wird 

das Thema Ăe-Autosñ heiÇ disku-

tiert. In dieser und den folgenden 

Gemeindezeitungen wollen wir 

euch einige Antworten liefern:  

Welcher Antrieb ist g¿nstiger?

Die richtige Antwort lautet ï viel-

Weitere Informationen bekommen Sie beim e5-Team oder unter  
www.enu.at/e-ntscheidung    

!ƭǘǎǘƻũǎŀƳƳŜƭȊŜƴǘǊǳƳ τ {ǇŜǊǊƳǸƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎ 

Der genaue Abholungstermin wird 

dann den angemeldeten Personen  

noch zeitgerecht bekannt gegeben 

werden. 

Die nªchsten Entsorgungstermine 

f¿r das Jahr 2019  sind wie folgt 

festgelegt:  

Freitag, 04. Oktober, Freitag,  

08. November sowie Samstag 09. 

November jeweils von 08.00 Uhr 

bis 13.00 Uhr.   

Es besteht auch die Mºglichkeit 

einmal im Jahr zu einer Hausabho-

lung des Sperrm¿lls.  

Der Entsorgungstermin wird vo-

raussichtlich Ende Oktober/Anfang 

November sein.  

Anmeldungen zu diesem Termin 

kºnnen noch am Gemeindeamt 

unter der Tel. Nr. 02784/2266  bis 

zum 14. Oktober  durchgef¿hrt 

werden.  

http://www.enu.at/e-ntscheidung
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½ŜǊǎǘǀǊǳƴƎǎǿǳǘ Ƙŀǘ aƻōƛƭ-²/ ŀƳ [ŀƴŘŜǎƳƛǧŜƭǇǳƴƪǘ ƎŜǎǇǊŜƴƎǘ 

neller Energie seinen 

Hºhepunkt. 

Wahrscheinlich wissen 

die Tªter gar nicht wie-

viel Arbeit sie verursa-

chen und wieviel Kosten 

uns allen damit entste-

hen ï oder was noch 

viel Schlimmer wªre ï 

es ist Ihnen egal. 

Die mutwillige  Zerstº-

rung fremden Eigentums 

ist keine sinnvolle Frei-

zeitgestaltung. 

B¿rgermeister Alois 

Vogl stellt die Frage in 

den Raum  und appelliert an die 

Tªter  - setzt doch Eure Energien 

im Dienst in und an der Gemein-

schaft ein.  

Die  pfel von der Baumzeile beim 

Mittelpunkt gehºren zusammenge-

klaubt.  

Unsere Vereine, die freiwilligen 

Feuerwehren, der Rettungsdienst  - 

alle suchen Menschen, die mit Ih-

rer Freizeit etwas Sinnvolles anfan-

gen wollen.                      Foto: ZVG 

Fassungslos fanden die Betreiber 

der H¿tte am Landesmittelpunkt in 

der Marktgemeinde Kapelln das 

zerfetzte Mobil-WC am Samstag-

morgen vor. Unbekannte Tªter ha-

ben ¿ber Nacht das Klo in die Luft 

gesprengt und so einen immensen 

Schaden angerichtet. 

Der B¿rgermeister der  Marktge-

meinde Kapelln als Eigent¿merver-

treter erstattete Anzeige bei der 

Polizeiinspektion Herzogenburg. 

Dies ist schon der zweite Zerstº-

rungsakt an den beliebten Aus-

sichtspunkten in der Marktgemein-

de Kapelln.  

Wurde vor kurzen erst der schºne 

Kastanienbaum am Halterberg ï 

just am Ort der ĂAndreas-

Friedenswarteñ ï ruiniert,  fand 

nun mit der WC-Sprengung am 

Mittelpunkt die Freisetzung krimi-

Saisonende am  

Themenweg  

 

Das H¿ttenteam lªdt an 

diesem Tag ab 12.00 Uhr 

zu Speisen und Getrªn-

ken zum Saisonabschluss 

am Mittelpunkt von N¥ 

recht herzlich ein. 

staltungen wurde der Apfelsaft 

ausgeschenkt.  

FleiÇig wurden auch heuer wieder 

 pfel im Gemeindegebiet gesam-

melt. Die groÇe Ernte ging aber 

auch, wie im Vorjahr am Mittel-

punkt von N¥ ¿ber die B¿hne.  

Die  pfel wurden wieder zur Ver-

arbeitungsstªtte der Fa. Harm nach 

Kunig gebracht.  

Ob der heurige Apfelsaft auch wie-

der so gut schmeckt, wie im Vor-

jahr ?? 

Lassen wir uns ¿berraschen !!   

Auch heuer wurde wieder das Pro-

jekt ĂMittelpunktapfelsaftñ in An-

griff genommen.  

Wie das abgelaufene Jahr gezeigt 

hat, ist dieses Projekt Apfelsaft  in 

der Gemeinde sehr gut angekom-

men. Bei diversen Gemeindeveran-

26. Oktober 2019 

{ŀƛǎƻƴŜƴŘŜ ŀƳ ¢ƘŜƳŜƴǿŜƎτ²ŀƴŘŜǊǳƴƎ ȊǳƳ aƛǧŜƭǇǳƴƪǘ Ǿƻƴ bm  

Die Marktgemeinde Kapelln lªdt an-

lªsslich des Saisonendes am Themen-

weg am 26. Oktober um 11.00 Uhr zu 

einer Wanderung ein. 

Angedacht wªre eine gemeinsame 

Wanderung mit den teilnehmenden 

Kindern des 1. AKTIV Kindersom-

mers in  Kapelln. Statt des Themenwe-

ges folgen wir dem  Schrittewegðwir 

werden sehen wie interessant es ist, 

die Schritte zu beachten. 

Am Mittelpunkt findet dann die Verlo-

sung der ausgef¿llten Schatzkarten der 

Kinder statt. Hier gibt es Kinokarten  

zu gewinnen. 

Bitte Termin mal vormerken ! 

Nªhere Infos werden noch gesondert 

mit einem Postwurf bekannt gegeben. 
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±ƻƭƪǎǎŎƘǳƭŜ YŀǇŜƭƭƴ τ {ŎƘǳƭŀƴŦŅƴƎŜǊ  

Pleischl. 

In dieser Feierstunde, mitgestaltet 

durch musikalische Darbietungen 

der Volksschulkinder wurden auch 

die Ernennung von Frau Direktor 

Edith Jagodic zur Oberschulrªtin 

sowie die Ernennung von Frau 

Dipl.Pªd. Christine Stix zur Schul-

rªtin gefeiert.  

 

Drei Ereignisse gab es in der 

Volksschule Kapelln am Ende des 

Schuljahres zu feiern -  Pensionie-

rung, sowie Ernennung zur Schul-

rªtin und Oberschulrªtin. 

Schulrªtin Susanne Steinbºck, 

Dipl.Pªd., war immer eine wunder-

bare Wegbegleiterin f¿r die Kinder 

der Volksschule Kapelln,  doch die 

Zeit des Unterrichtens ist nun vor-

bei.  

Religionslehrerin Steinbºck unter-

richtete seit 1990 an der Volks-

schule Kapelln.  

Zur Pensionierung und zum Ab-

schied gratulierten Provisor Dr. 

Gottfried Auer, die Marktgemeinde 

Kapelln vertreten durch B¿rger-

meister Ing. Alois Vogl, sowie 

Fachinspektorin Ing. Hildegard 

Schaup und Schulinspektor Helmut 

±ƻƭƪǎǎŎƘǳƭŜ YŀǇŜƭƭƴ ƭǳŘ ȊǳǊ CŜƛŜǊǎǘǳƴŘŜ 

Foto von links nach rechts:                                                      Foto: Egon Fischer 

Bei der Feierstunde mit dabei waren Petra Thoma, Gottfried Auer, Claudia Eder, 

Christine Stix, Alois Vogl, Edith Jagodic, Susanne Steinbºck, Hildegard Schaup 

und Helmut Pleischl (von links)                                         

bǸǘȊƭƛƴƎǎƘƻǘŜƭǎ ƎŜōŀǎǘŜƭǘ 

schickt einrichten. 

Das Holz f¿r die 

N¿tzlingshotels wur-

de von Familie Sieg-

fried Schicklgruber  

zur Verf¿gung ge-

stellt. 

Obmann Pelz: ĂIch  

w¿nsche den Kin-

dern viel Geduld und 

Freude bei der Be-

obachtung der N¿tz-

linge in ihren selbst 

gebastelten Hotels.ñ 
 

Die Buben und Mªdchen  der 4. 

Klasse Volksschule Kapelln  legten 

sich ins Zeug und richteten Hªus-

chen f¿r Insekten ein.  

Unter der fachlichen Leitung der 

beiden Lehrkrªfte Astrid Groyer 

und  Christa Nagl  entstanden  im 

Unterrichtsfach technisches Wer-

ken  kleine N¿tzlingshotels. 

Praktische Unterst¿tzung kam von 

Johann Pelz, Obmann der Berg- 

und Naturwacht Kapelln. 

Das notwendige F¿llmaterial sam-

melten die Kinder bereits vorher in 

der Umgebung der Schule. Sie  

konnten damit die Hªuschen ge-

Volksschullehrerin Astrid Groyer mit den Kindern der 1. Klasse 

des Schuljahres 2019/2020. 

Zu einem gemeinsamen Gruppenfoto traf man sich vor der 

Volksschule. 

Foto: Gemeinde 
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platz. Bei insgesamt 5 Stationen 

konnten die Kids ihre Ausdauer 

und Geschicklichkeit mit dem Ball 

unter Beweis stellen.  

Auch ein Hindernisparcours, 

Tischtennis und Federball sowie 

Geschicklichkeitsspiele wurden 

von den Kindern getestet. Als krº-

nender Abschluss wurden wieder 

alle mit einem Mittagessen von den 

Senioren belohnt. 

Mitte der Woche war Kreativitªt 

am Sportplatzgelªnde angesagt: die 

Berg- und Naturwacht bastelte mit 

den Kindern N¿tzlingshotels.  

Sie zeigten ihnen den Umgang mit 

Sªge und Bohrer, viele freiwillige 

Helfer unterst¿tzen das Team beim 

Bauen. Jedes Kind konnte sein ei-

genes N¿tzlingshotel mit nach 

Hause nehmen. Mittags gab es ein 

kºstliches Mittagessen vom Gast-

haus Nªhrer. 

Am Donnerstag gingós mit Ruck-

sack und Wanderschuhen zum N¥ 

Mittelpunkt.  

Die Wanderfreunde veranstalteten 

am Themenweg eine Ăfitteñ 

Schatzkartenjagd.  Rast wurde bei 

der Mittelpunkth¿tte gemacht, wo 

vom H¿ttenwirt Mathias Gr¿nsteidl 

bereits alles f¿r ein W¿rstelgrillen 

am offenen Lagerfeuer vorbereitet 

war. Unterst¿tzt wurden die Wan-

derfreunde an diesem Tag von der 

Landjugend 

Kapelln, 

deren Mit-

glieder mit 

den Kindern 

die Fitness-

stationen 

entlang des 

Themenwe-

ges auspro-

bierten. 

 

Heuer veranstaltete die Marktge-

meinde Kapelln in Zusammenar-

beit mit einigen Vereinen den 1. 

Kapellner AKTIV KINDERSOM-

MER.  

Die Idee dazu hatten Martina 

Strobl, Birgit Schorn, Eva Hof-

bauer und Petra Thoma. 

Geboten wurde ein abwechslungs-

reiches Programm mit kreativen, 

aktiven, lustigen und spannenden 

Aktivitªten, an denen 31 Kinder 

teilnahmen.  

Einheitlich ausgestattet mit Kap-

perl und Armbªndern starteten die 

Kinder in die Ferienwoche. 

Den Montag gestalteten der FuÇ-

ballclub Kapelln und der LC Ka-

pelln gemeinsam. Bei Fussballgolf, 

einer Orientierungsrallye und dem 

Spartan Kids Race ging es eifrig 

zur Sache.  

Kulinarisch versorgt wurden die 

Kinder und Betreuer an diesem Tag 

von den Senioren. 

Am Dienstag gingós zum Tennis-
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Abseilen funktioniert. Mit 

Grillen von Steckerlbrot und 

Knacker endete der AKTIV 

Kindersommer und die Kin-

der konnten mit vielen schº-

nen Erinnerungen nach Hause 

gehen. 

Das Kindersommerteam uni-

sono: unser Dank gilt ALLEN 

Personen, die bei der Organi-

sation und Durchf¿hrung die-

ses Projektes mitgeholfen 

haben und den Kindern mit 

ihrem freiwilligen Engage-

ment viel Freude und SpaÇ in 

der Ferienzeit geboten haben. 

Es war eine unglaublich gute 

und reibungslose Zusammen-

arbeit mit allen Vereinsobleu-

ten und deren Helfern ï herz-

lichen DANK! 

 
                              Fotos: ZVG 

Zum Ab-

schluss am 

Freitag gab 

es jede Men-

ge Action. 

Die Feuer-

wehren Ka-

pelln und 

Thalheim 

sorgten f¿r 

echte Highlights.  

Die Kinder lernten 

unter anderem wie 

man Personen aus 

einem Unfallauto 

befreit, einen 

Schaumteppich 

legt, wie man mit 

einem Feuerlº-

scher umgeht und 

wie fachgerechtes 

тл WŀƘǊŜ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ ŀƴ ŜƛƴŜƳ {ǘǊŀƴƎτWǳōƛƭŅǳƳǎŦŜǎǘ ŘŜǊ [W YŀǇŜƭƭƴ  

sonderen Tag gemeinsam zu fei-

ern.  

Einige Wochen probte der Land-

jugendchor, um bei der Heiligen 

Messe, zelebriert von Monsigno-

re Dr. Gottfried Auer, zu glªn-

zen. Gemeinsam blickte die Lei-

tung, bestehend aus Katharina 

Ruthmair und Lorenz Klaus, auf 

die vergangenen 7 Jahrzehnte 

zur¿ck.  

Auch Ehrengªste wie B¿rger-

meister Alois Vogl, Bezirksleite-

rin Lena Wallner und auch Lan-

desbeirat Simon Kaiblinger rich-

teten einige Worte an die Fest-

gªste.  

AbschlieÇend bedankten sich 

Lorenz und Katharina bei den 

ehemaligen Leitungen und Funk-

tionªren f¿r ihr unabdingliches 

Engagement, denn ohne sie wªre 

die Landjugend nicht das, was 

sie heute ist.  

Von den verschiedensten 

Schmankerln gestªrkt konnten 

die Gªste am Nachmittag beim 

Traktorziehwettbewerb ihre Stªr-

ke unter Beweis stellen.  

Besonders die kleinen Besucher 

hatten sichtlich ihre Freude beim 

Bestreiten der Bauernolympiade, 

wobei man neben Bierkrug stem-

men und Bauerngolf und auch 

Bierkistenklettern konnte.  

Parallel zur 70 Jahr-Feier fand 

auch ein Feldtag von Esch-Technik 

statt, bei dem Interessierte neueste 

Maschinen genau unter die Lupe 

nehmen konnten. 

Mit groÇer Neugierde warteten die 

anwesenden schlieÇlich auf die 

Ergebnisse des Traktorziehbe-

werbs bis zur Siegerehrung. 

Ein absolutes Highlight war die 

Einlage der Kapellner Plattlermª-

dels, die im Stadl ordentlich ein-

heizten.  

Auch das Abendprogramm lieÇ 

nicht zu w¿nschen ¿brig, denn mit 

den ĂPielachtaler Schoppenfetzerñ 

ist die Wahl definitiv auf die richti-

ge Musikgruppe gefallen.  

Gemeinsam lieÇen drei Generatio-

nen von Landjugendmitgliedern 

den Abend gem¿tlich ausklingen 

und stieÇen auf viele weitere Jahre 

Ăgemeinsam an einem Strangñ an. 

70 Jahre voller Arbeit, Gemein-

schaft und SpaÇ ï das feierte die 

Landjugend Kapelln am 25. Au-

gust 2019 im Meierhofstadl in 

Rassing.  

Anlªsslich des Jubilªums luden die 

Jugendlichen dazu ein, diesen be-

Personen am Foto vlnr: Bezirksleiterin 

Lena Wallner, Gemeindebªuerin Gerlin-

de Rºdl, FF-Kommandant Thomas Bur-

ger, Bgm. Alois Vogl, Monsignore Dr. 

Gottfried Auer, Vize-Bgm. Franz Rºdl, 

Reinhard Breitner, Gemeinderªtin Petra 

Thoma, Bezirksbauernbundobmann An-

ton Kaiblinger und Landesbeirat Simon 

Kaiblinger, sowie die Landjugendleitung 

Lorenz Klaus und Katharina Ruthmair. 

(kniend vorne)                       Foto: ZVG 
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nis, die Kraft an diesem 

besonderen Ort ï Schloss 

Thalheim  - in unserer 

Marktgemeinde Kapelln 

im Landesmittelpunkt Nie-

derºsterreichs zu sp¿ren. 

Bis in die spªten Abend-

stunden durften wir bei 

ausgezeichnetem Essen 

und Trinken miterleben 

wie Schloss Thalheim vom 

Tageslicht ¿ber die Dªm-

merung bist in die Nacht-

hinein seine besondere 

Ausstrahlung entwickelt  ï  

Dankeschºn. 

 

 

Warum so weit in 

die Ferne schwei-

fen ï liegt das 

Gute ja so nah. 

Unter diesem 

Motto traten die Bediensteten der 

Marktgemeinde Kapelln, sowie 

Vizeb¿rgermeister Franz Rºdl und 

B¿rgermeister Alois Vogl die 

abendliche Reise ins wunderschºne 

Schloss Thalheim an. 

Empfangen wurden sie mit einem 

Cocktailumtrunk von Hoteldirektor 

Wolfgang Birklbauer. 

Es ging ¿ber die Br¿cke zum Tee-

haus, weiter zur Kapelle, zum Am-

phitheater bis in den Rosengarten. 

Nach diesem Rundgang durch den 

Schlossgarten waren wir so richtig 

auf einen gem¿tlichen Grillabend 

eingestimmt.   

Es ist immer ein besonderes Erleb-

.ŜǎŎƘǿŜǊŘŜƴ IǳƴŘŜƘŀƭǘǳƴƎ 

Hoteldirektor Wolfgang Birklbauer  sowie Vize-

b¿rgermeister Franz Rºdl und B¿rgermeister Ing. 

Alois Vogl (von links hinten) sowie das Team der 

Marktgemeinde Kapelln im tollen Ambiente des 

Amphitheaters von Schloss Thalheim.                                                         

                        Foto: ZVG 

mente des Hundes, welche dieser 

an ºffentlichen Orten im Ortsbe-

reich, das ist ein baulich oder 

funktional zusammenhªngender 

Teil eines Siedlungsgebietes, so-

wie in ºffentlichen Verkehrsmit-

teln, Schulen, Kinderbetreuungs-

einrichtungen, Parkanlagen, Ein-

kaufszentren, Freizeit- und Ver-

gn¿gungsparks, Stiegenhªusern 

und Zugªngen zu Mehrfamilien-

hªusern und in gemeinschaftlich 

genutzten Teilen von Wohnhaus-

anlagen hinterlassen hat, unver-

z¿glich beseitigen und entsorgen 

muss. 

Anders verhªlt sich dies bei Hun-

den mit erhºhtem Gefªhrdungs-

potential gemªÇ Ä 2 leg. cit. und 

auffªlligen Hunden gemªÇ Ä 3 

leg. cit. Diese sind gemªÇ Ä 8 Abs. 

4 des N¥ Hundehaltegesetzes an 

den in Abs. 2 genannten Orten im-

mer mit Maulkorb und an der 

Leine zu f¿hren. 

Verwiesen wird noch auf Ä 8 Abs. 

5 des N¥ Hundehaltegesetzes, der 

Ausnahmen von der Maulkorb- 

oder Leinenpflicht vorsieht. Ge-

mªÇ dieser Bestimmung sind wªh-

rend der Ausbildung, des Trainings 

oder der bestimmungsgemªÇen 

Verwendung Dienst-, Jagd-, Hirten

-, H¿te-, Herdenschutz-, Wach-, 

Rettungs-, Behindertenbegleit- und 

Therapiehunde von der Maulkorb- 

oder Leinenpflicht ausgenommen. 

AuÇerhalb des oben definierten 

Ortsbereiches oder in einer Hun-

deauslaufzone kºnnen Hunde 

prinzipiell ohne Maulkorb und Lei-

ne gef¿hrt werden, wobei hierbei 

wiederum auf andere gesetzliche 

Bestimmungen, wie z.B. auf Best-

immungen der StraÇenverkehrsord-

nung 1960 (StVO) oder des N¥ 

Jagdgesetzes 1974 hingewiesen 

wird. 

Wer gegen die Bestimmungen des 

Ä 8 Abs. 3 bzw. gegen die Bestim-

mungen des Ä 8 Abs. 4 des N¥ 

Hundehaltegesetzes verstºÇt, 

begeht gemªÇ Ä 10 Abs. 1 Z. 9 

bzw. gemªÇ Ä 10 Abs. 1 Z. 10 eine 

Verwaltungs¿bertretung. 

Da am Gemeindeamt 

immer wieder Be-

schwerden ¿ber freilau-

fende Hunde ohne Leine 

und Maulkorb einlangen, ersuchen 

wir die Hundebesitzer die Bestim-

mungen des N¥ Hundehaltegeset-

zes einzuhalten. Hier ein Auszug 

aus dem N¥ Hundehaltegesetz 

betreffend F¿hren von Hunden: 

Ä 8 des N¥ Hundehaltegesetzes 

beinhaltet die Regelung zur Lei-

nenpflicht und/oder Maulkorb-

pflicht. 

Grundsªtzlich ist der Halter oder 

die Halterin eines Hundes ver-

pflichtet, sich beim ¦berlassen 

eines Hundes zum F¿hren oder 

Verwahren an andere Personen 

¿ber deren Eignung bzw. Erfah-

rung zu ¿berzeugen. 

GemªÇ Ä 8 Abs. 3 leg. cit. m¿ssen 

an den in Abs. 2 genannten Orten 

Hunde an der Leine oder mit 

Maulkorb gef¿hrt werden. 

In Abs. 2 wird vorgeschrieben, 

dass der Hundef¿hrer die Exkre-
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Pfarrer Dr. Gottfried Auer. 

D`Urtaler Sªngerrunde aus Ertl im 

Urltal umrahmte musikalisch die 

ĂAnton-Schmied Gedenkmesseñ. 

Die achtkºpfige Sªngerrunde singt 

im vierstimmigen Mªnnerchor und 

besteht unter der Leitung von 

Chorleiter Ferdinand Schenkerma-

yr und Obmann Josef Forster seit 

dem Jahr 1986.  

Als Ziel setzte sich die "junge" 

Sªngerrunde, die Tradition des 

Singens der "alten" Urltaler Sªn-

ger weiterzuf¿hren.  

B¿rgermeister Ing. Alois Vogl 

dankte am Ende des Gottesdiens-

tes Pfarrer Dr. Auer f¿r die Ze-

lebrierung der Messe, sowie auch 

dem Chor f¿r die musikalische 

Umrahmung der Messe. 

ĂDiese Messe soll uns aber nicht 

nur an Altb¿rgermeister Anton 

Schmied erinnern, sondern auch 

an Wolfgang Gr¿nsteidl und Ing. 

Franz Mitterhofer, welche ebenso 

mit dem Mittelpunkt von N¥ in 

enger Verbindung zu bringen 

sindñ, so B¿rgermeister Alois 

Vogl. Gem¿tlich lieÇ man die Mit-

telpunktmesse am Sportplatz bei 

Speisen 

und 

Getrªn-

ken 

ausklin-

gen.  

Jeden 1. Samstag im September 

laden die Marktgemeinde Kapelln 

und die Wanderfreunde Kapelln 

zur Messe am Mittelpunkt von N¥ 

ein.  

Leider hatte heuer der Wettergott 

kein Erbarmen mit den Veranstal-

tern und so wurde diese kurzfristig 

in die Pfarrkirche Kapelln verlegt. 

Zelebriert wurde die Messe von 

ŘȰ¦ǊǘŀƭŜǊ {ŅƴƎŜǊǊǳƴŘŜ ǳƳǊŀƘƳǘŜ α!ƴǘƻƴ {ŎƘƳƛŜŘ DŜŘŜƴƪƳŜǎǎŜά  

Pfarrer Dr. Gottfried Auer (Bildmitte), B¿rgermeister Ing. Alois Vogl (links),  

Obmann Martin GºlÇ (rechts)  und das Team der Wanderfreunde Kapelln, so-

wie d`Urtaler Sªngerrunde freuten sich ¿ber die zahlreichen Gottesdienstbesu-

cher anlªsslich der ĂAnton Schmied Gedenkmesseñ.                        Fotos: ZVG 
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Bei  herrlichem Sommerwetter 

wurden die Gªste mit Grillspeisen, 

Getrªnken und Kuchen  gegen frei-

willige Spenden von den Mitglie-

dern der ¥VP Ortsgruppe Kapelln 

bewirtet.   

Mit dabei war auch  LtAbg. Doris 

Schmidl, welche die Besucher des 

Grillfestes mit mitgebrachtem Eis 

verwºhnte.   Der Reinerlºs der 

Veranstaltung dient zur Spielplatz-

erweiterung und Spielplatzsanie-

rung in Kapelln. 

¦ber eine gelungene Veranstaltung 

freuten sich LtAbg. Doris Schmidl 

und B¿rgermeister Ing. Alois Vogl 

(Bildmitte) sowie  das Team der 

¥VP Kapelln.   

Zum traditionellen Grillfest lud 
die ¥VP Kapelln in den Garten 

beim Seniorenwohnheim ein.  

lich bei der Be-

vºlkerung von 

Kapelln f¿r den 

zahlreichen Be-

such. 

Am 23. Juli wur-

de Kamerad 

Wolfgang Lam-

beck zu seinem 

40. Geburtstag 

gratuliert. 

Zu Fronleichnam 

r¿ckte der ¥KB 

Kapelln aus  und 

nahm an der Pro-

zession teil. Seit 

langem wurde das 

Fest wieder mit 

Sch¿ssen aus der 

Salutkanone begleitet, die Schuss-

meister Andreas Kugler bediente. 

Zum Abschluss wurde die Fahne 

versorgt, wobei der Musikverein 

Kapelln die Bundeshymne abspiel-

te. 

Bei herrlichem Som-

merwetter fand am 30. 

Juni die bereits traditi-

onelle Bergmesse bei 

der Friedenswarte auf 

dem Halterberg in Rassing statt. 

Die Heilige Messe wurde von 

Pfarrer Gottfried Auer zelebriert 

und von einer Abordnung des Mu-

sikvereines Kapelln unter der Lei-

tung von Obmann Franz Schubert 

umrahmt. Obmann Josef Schmied 

konnte zahlreiche Fest- und Ehr-

engªste begr¿Çen, darunter B¿r-

germeister Alois Vogl, Vizeb¿r-

germeister Franz Rºdl, Bezirksob-

mann Franz Schweitzer sowie Ob-

mªnner und Abordnungen der 

Nachbarverbªnde. Bei Speis und 

Trank fand die Veranstaltung bis 

in die fr¿hen Abendstunden einen 

gem¿tlichen Ausklang. Der Kame-

radschaftbund bedankt sich herz-

.ŜǊƛŎƘǘ mY. YŀǇŜƭƭƴ 

Die Personen auf dem Foto von links: B¿rgermeister Alois 

Vogl, Vizeb¿rgermeister Franz Rºdl, Provisor  Dr. Gott-

fried Auer, Obmann Josef Schmied und Bezirksobmann 

Franz Schweitzer                                  Foto: Christian GºlÇ 

bƻǘŀǊƛŀǘǎǘŜǊƳƛƴŜ 

Die Notariatpartnerschaft Kirner-

Gruber aus Herzogenburg hªlt 

auch im Jahr 2019 wieder  kosten-

lose AMTSTAGE zu folgenden 

Terminen von 14.30 Uhr bis 16.00 

Uhr am Gemeindeamt in Kapelln 

ab: Die nªchsten Termine sind:  

01. Oktober 2019, 05. November 

2019 und 03. Dezember 2019 


